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Partie rédactionnelle
Projektes haben letztendlich gezeigt, dass
aufgrund der unterschiedlichen Auflösung
beider Aufnahmesysteme, eine gleiche
Genauigkeit bei der Auswertung nicht
erreicht werden konnte. Die geringere
Genauigkeit der digitalen Aufnahmen ist in

der schlechteren Detailauflösung begründet.

Das hochauflösende Filmmaterial
erlaubte aufgrund des hohen Informationsgehaltes

neben einer 3D-Auswertung und
Darstellung auch Detailkartierungen der
Kirchenfassaden. Dem Vorteil der hohen
photographischen Auflösung steht der
Nachteil eines erforderlichen Filmentwick-
lungsprozess - keine on-line Datenkontrolle

möglich - und bei gewünschter
digitaler Verarbeitung eine Digitalisierung
(Scannen) der photographischen Vorlage
gegenüber. Doch die Leistungsfähigkeit
des digitalen Auswertesystems im
Vergleich zu einem analytischen, photographischen

System wird geprägt durch die
halbautomatischen Messmethoden,
durch die Möglichkeit, mehrere Bilder
simultan auszuwerten, die Auswertung
graphisch zu visualisieren - was einer
Einspiegelung an einem Analytischen Plotter
entspricht - und die ausgewerteten Daten
automatisch an eine CAAD-Umgebung
weiterzuleiten.
Die rasanten Entwicklungen in der
Computertechnologie werden auch in nächster
Zeit die Weiterentwicklung der digitalen
Auswertemethoden in der Architekturpho-
togrammetrie stark beeinflussen, so dass
die Geschwindigkeit und der Grad der
Automation innerhalb eines digitalen
Auswertesystems zu nimmt. Die Frage stellt
sich dann, ob digitale Aufnahmesysteme
die gleiche qualitative Auflösung wie
photographische Systeme bieten können.
Hierbei muss ein guter Kompromiss
zwischen qualitativer Auflösung digitaler
Kameras und deren flexiblere Handhabung

gegeben sein, um mit photographischen
Kameras konkurrieren zu können. Doch

generell gilt, dass die Wahl der digitalen
Kamera auch von der Aufgabe bzw.
Anwendung abhängt.
Eine einfache Handhabung und einen
günstigen Preis bieten heute vor allem
Video- und Still-Video-Kameras. Diese
Systeme haben jedoch den Nachteil der
analogen Aufzeichnung der Bilddaten auf
magnetischen Speichern, was zur Verringerung

der radiometrischen und geometrischen

Bildqualität führt. Zudem sind sie
meist auf ein Bildformat von 512 x 512
Bildpunkten beschränkt. Eine wesentliche
Verbesserung stellen digitale Still-Video-
Kameras dar, bei denen die Bilddaten
direkt in der Kamera digitalisiert und digital
auf geeigneten Speichermedien (RAM-
Karten und Disks) abgelegt werden. Ein
solches System ist z.B. das KODAK
Professional Digital Camera System (Kodak,
1992), das eine Bildpunktzahl von 1280 x
1024 Pixel und die Speicherung von bis zu
156 monochromen Bildern auf einer Disk
bietet. Das System ist mit einem Nikon-
Kamerakörper und einer Aufzeichnungseinheit

ausgestattet und lässt sich ähnlich
wie eine konventionelle Mittelformatkamera

handhaben.
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